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 Geräteübersicht� �

Kompakt-Infrarot-Thermometer� �

Infrarot-Thermometer mit Lichtleiter  
und optischem Messkopf� �

Kompakt-Infrarot-Thermometer mit LED-Pilotlicht� �

Spektral-Infrarot-Thermometer

Typ Messbereich Anwendung

PK 11 0 - 1000 °C Nichtmetalle

PK 12 -30 -   300 °C
Nichtmetalle  
bei niedrigen Temperaturen

PK 14 0 -   500 °C
Nichtmetalle  
bei großflächigen Messobjekten

PK 18 0 -   500 °C
Nichtmetalle  
bei aggressiver Messumgebung

PK 21 250 - 1600 °C Metalle, Keramiken, Glasschmelzen

PK 24 250 - 1600 °C
Metalle, Keramiken  
bei großflächigen Messobjekten

PK 25 75 -   650 °C Metalle bei sehr niedrigen Temperaturen

PK 29 150 -   800 °C
Aluminium, metallisch blanke  
Oberflächen, Laser-Anwendungen

PK 31 500 - 2500 °C
Metalle, Keramiken  
bei hohen Temperaturen

PK 35 450 - 1400 °C Waferherstellung

PK 41 300 - 1300 °C
Glasoberflächen

PK 42 500 - 2500 °C

PK 51 400 - 1400 °C
flammenbeheizte Öfen

PK 52 500 - 2000 °C

PK 72 400 - 2000 °C heiße CO2-haltige Gase

PK 73 500 - 2500 °C heiße CO-haltige Gase

PK 74 250 - 1700 °C heiße CO2-haltige Gase

PK 75 400 - 2000 °C heiße CO2-haltige Gase

Quotienten-Infrarot-Thermometer

Typ Messbereich Anwendung

PK 62 700 - 1700 °C rußende Flammen

PK 68 550 - 1400 °C
Metalle, Keramiken, Glasschmelzen  
bei schwierigen Messbedingungen 
durch Staub, Dampf, Rauch

Spektral-Infrarot-Thermometer mit Lichtleiter und Messkopf

Typ Messbereich Anwendung

PKF 26 300 - 1600 °C Metalle, Keramiken, Glasschmelzen

PKF 36 550 - 2500 °C
Metalle, Keramiken 
bei hohen Temperaturen

Quotienten-Infrarot-Thermometer mit Lichtleiter und Messkopf

Typ Messbereich Anwendung

PKF 66 700 - 1800 °C Metalle, Keramiken, Glasschmelzen  
bei schwierigen Messbedingungen 
durch Staub, Dampf, RauchPKF 67 600 - 1400 °C

Spektral-Infrarot-Thermometer

Typ Messbereich Anwendung

PKL 11 0 - 1000 °C
Metall, Keramik,  
Glasschmelzen

PKL 28 250 - 1600 °C
Metall, Keramik, bei  
hohen Temperaturen 

PKL 29 180 - 1200 °C
Metalle (kleine Messobjekte),  
Induktionserwärmung bei niedrigen 
Temperaturen

PKL 38 500 - 2500 °C
Metalle (kleine Messobjekte),  
Induktionserwärmung bei hohen  
Temperaturen

Panorama-Infrarot-Thermometer

Typ Messbereich Anwendung

PKL 63 650 - 1600 °C
Metalle (schwingende Messobjekte),  
Produktion und Wärmebehandlung von 
Drähten, Stangen, Bolzen

Quotienten-Infrarot-Thermometer

Typ Messbereich Anwendung

PKL 68 650 - 1600 °C

Metalle (kleine Messobjekte),  
Induktionserwärmung bei  
schwierigen Messbedingungen  
durch Staub, Dampf, Rauch
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 Leistungsmerkmale� �  Besondere Merkmale� �

•	 Kompaktes Infrarot-Thermometer mit großer, gut ablesbarer  
	 LED-Anzeige und integriertem Bedienfeld 
•	 Parametrierung aller Funktionen direkt am Gerät oder über  
	 die digitale Kommunikationsschnittstelle 
•	 Integrierter Vitalitätsindikator zur Zustandsüberwachung und  
	 Unterstützung der vorbeugenden Wartung 
•	 Permanente Überwachung der Versorgungsspannung zum  
	 Schutz vor starken Netzschwankungen 
•	 SCM-Funktion (Smart Contamination Monitoring) zur  
	 Erkennung von Verschmutzungen und Sichtbehinderungen 
•	 Hochwertige, breitbandentspiegelte Präzisionsoptik für hohe  
	 Messgenauigkeit

•	 Große Messbereiche bei gleichzeitig hoher Temperaturauf- 
	 lösung über den gesamten Messbereich 
•	 Analogausgang 0/4–20 mA und moderne IO-Link-Kommuni- 
	 kationsschnittstelle  
•	 Zwei frei konfigurierbare Schaltausgänge für Überwachungs-,  
	 Steuerungs- und Diagnoseaufgaben 
•	 Ausführung PKL mit patentiertem LED-Pilotlicht zur präzisen  
	 Ausrichtung und Messfeldanzeige 
•	 Ausführung PKF mit Lichtleitertechnik und optischem  
	 Messkopf für beengte Montagebedingungen oder hohe  
	 Umgebungstemperaturen

 Serie CellaTEMP® PK��

Das Infrarot-Thermometer CellaTEMP® PK erfasst die vom Messobjekt 
ausgesandte Infrarotstrahlung und wandelt diese in ein elektrisches 
Signal um. Die ermittelte Temperatur wird direkt auf dem Display 
angezeigt und steht zusätzlich über den Analogausgang sowie der 
digitale Kommunikationsschnittstelle zur Verfügung.

Durch die einzigartige Kombination aus analoger und digitaler Sig-
nalverarbeitung bietet das CellaTEMP®  PK eine über den gesamten 
Messbereich hinweg eine gleichbleibend hohe Temperaturauflösung. 
Selbst bei großen Messspannen werden kleinste Temperaturän-
derungen zuverlässig erfasst. Gleichzeitig sorgen der extrem nied-
rige NETD-Werte (Noise Equivalent Temperature Difference) für 
ein ausgezeichnetes Signal-Rausch-Verhältnis. Auch bei kurzen 
Ansprechzeiten ab 2 ms und niedrigen Objekttemperaturen liefert 
das Pyrometer damit präzise und reproduzierbare Messergebnisse.

Die helle, auf neuste LED-Technologie basierende Anzeige gewähr-
leistet eine ausgezeichnete Ablesbarkeit selbst aus größerer Entfer-
nung bei gleichzeitig geringem Stromverbrauch.

 
CellaTEMP® PK 18 	  
für Asphalt- und Betonmischanlagen��

Das CellaTEMP®  PK 18 ist mit einer besonders widerstandsfähigen 
Optik ausgestattet. Die Linse ist gegenüber aggressiven Dämpfen, 
Staubbelastungen und anderen prozessbedingten Umwelteinflüssen 
besonders beständig. Diese gewährleistet einen zuverlässigen Einsatz 
auch unter extremen Umgebungsbedingungen, wie sie beispielsweise 
in Asphalt- und Betonmischanlagen auftreten.

 
CellaTEMP® PK 25/29 für Metalle 	  
bei niedrigen Temperaturen� �

Bei niedrigen Objekttemperaturen und Materialien mit geringem 
Emissionsgrad können Tageslicht sowie reflektierte Fremdstrahlung 
die Messgenauigkeit herkömmlicher, kurzwelliger Pyrometer beein-
trächtigen. Die Infrarot-Thermometer CellaTEMP®  PK 25 und PK 29 
sind deshalb mit einem speziellen Sperrfilter ausgestattet, das diese 
Störeinflüsse wirksam eliminiert.

Damit eignen sich diese Geräte insbesondere zur Temperaturmessung 
von Aluminium, Kupfer, Messing sowie blanken Metallen mit niedri-
gem Emissionsgrad.

 
CellaTEMP® PK 41 / 42 zur Messung von Glas��

Glas verhält sich im infraroten Spektralbereich als Volumenstrahler. 
Für eine präzise Temperaturmessung der oberflächennahen 
Glasschicht sind daher Messgeräte erforderlich, die bei Wellenlängen 
zwischen 4,6 und 4,9 μm arbeiten. In diesem Spektralbereich besitzt 
Glas einen Emissionsgrad von nahezu 100 %

Die Glas-Pyrometer CellaTEMP®  PK 41 und PK 42 sind mit ent-
sprechenden Spektralfiltern speziell für diesen Wellenlängenbereich 
ausgelegt. Dies gewährleistet eine präzise und reproduzierbare 
Temperaturmessung unabhängig von den Materialeigenschaften 
wie der Farbe, der Sorte oder der Dicke des Glases.

 
CellaTEMP® PK 51 / 52 für flammenbeheizte Öfen� �

Die Typen CellaTEMP®  PK 51 und PK 52 wurden speziell für die 
Messung in flammenbeheizten Öfen entwickelt. Sie arbeiten bei einer 
Wellenlänge von 3,9 μm, in dem Wasserdampf (H2O) und Kohlendio-
xid (CO2) im Sichtfeld des Pyrometers keinen Einfluss auf die Messung 
haben. Dadurch kann die Temperatur des Glutbettes durch Flammen 
und heiße Verbrennungsgase hindurch präzise erfasst werden. 

M30 Gewinde Betriebsmode

Robuste Linse mit  
Antireflex-Beschichtung

7 Segment-
anzeige

Bedientaster

M12 Stecker

LED Status Schalt- 
ausgang OUT 1

LED Status Schalt- 
ausgang OUT 2
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CellaCOMBUSTION PK 62  
zur Temperaturmessung rußender Flammen��

Das CellaCOMBUSTION PK 62 ist ein Pyrometer zur optischen Tempe-
raturmessung rußender Flammen in Kohlekraftwerken und thermi-
schen Abfallverwertungsanlagen.

Die Temperaturerfassung erfolgt nach dem Quotientenverfahren 
durch die gleichzeitige Messung der Wärmestrahlung der Rußpartikel 
bei zwei Wellenlängen. Ein spezieller Auswertealgorithmus kompen-
siert dabei die wellenlängenabhängigen Strahlungseigenschaften 
der Rußpartikel sowie den Einfluss der optischen Flammendichte.

Die kontinuierliche Überwachung der Flammentemperatur liefert 
wichtige Informationen über den Ausbrandprozess in der Feue-
rung. Auf dieser Grundlage können Schadstoffemissionen reduziert 
und die Bildung von Verschlackungen an den Brennkammerwänden 
minimiert werden. Dies trägt zu einer verbesserten Anlagenverfüg-
barkeit und einem wirtschaftlichen Feuerungsbetrieb bei.

 
CellaCOMBUSTION PK 72 / 74 / 75 	  
für Kleinfeuerungsanlagen� �

Die Infrarot-Thermometer CellaCOMBUSTION PK 72, PK 74 und PK 75 
wurden für die optische Temperaturmessung von heißen CO2-haltigen 
Verbrennungsgasen entwickelt. Sie arbeiten bei einer Wellenlänge, bei 
der heiße Verbrennungsgase eine hohe optische Dichte und damit 
gute Strahlungseigenschaften aufweisen. Dadurch wird eine zuver-
lässige und präzise Temperaturmessung direkt im Gasstrom möglicht.

Die Geräte werden zur Überwachung der Abgastemperatur in gas-
beheizten Kesseln, Industrieöfen und Kleinfeuerungsanlagen 
eingesetzt, bei denen die kontinuierliche Überwachung der Feuer-
raumtemperaturen für eine effiziente und schadstoffarme Prozess-
führung erforderlich ist

Während die Modelle PK 72 und PK 74 die Temperatur im wandnahen 
Bereich mit einer Sichttiefe von bis zu etwa 1–2 m erfassen, ist das PK 
75 für mittelgroßen Feuerungsräumen konzipiert und erreicht eine 
Sichttiefe von etwa 2–4 m.

 
CellaCOMBUSTION PK 73 für Großfeuerungsanlagen��

Das CellaCOMBUSTION  PK 73 wurde für die optische Temperatur-
messung von CO-haltigen Verbrennungsgasen entwickelt. Es arbei-
tet bei einer Wellenlänge, bei der die chemischen Bestandteile des 
heißen Verbrennungsgases eine hohe optische Dichte aufweisen. 
Dies ermöglicht eine zuverlässige und präzise Temperaturerfassung 
direkt im Rauchgasstrom.

Typische Einsatzgebiete sind Großfeuerungsanlagen wie thermische 
Abfallverwertungsanlagen, Sondermüllverbrennungsanlagen oder 
Kohlekraftwerke.

 
CellaTEMP® PKF 26 / 36 / 66 / 67 mit Lichtleitertechnik��

Bei den Baureihen CellaTEMP® PKF 26, PKF 36, PKF 66 und PKF 67 sind 
Elektronik und optischer Messkopf räumlich voneinander getrennt. 
Die vom Messobjekt emittierte Infrarotstrahlung wird über einen 
Lichtleiter zur Elektronik übertragen und dort in ein elektrisches 
Signal umgewandelt.

Da der Messkopf ausschließlich aus optischen und mechanischen 
Komponenten besteht, kann er ohne zusätzliche Kühlung bei Umge-
bungstemperaturen von bis zu 260 °C eingesetzt werden. Dadurch 
eignen sich die Geräte besonders für Anwendungen mit hohen 
Umgebungstemperaturen, beengten Einbauverhältnissen oder 
starken elektromagnetischen Feldern.

Der Lichtleiter ist sowohl am Messkopf als auch an der Elektronik über 
schraubbare Stecker angeschlossen. Dies erleichtert die Installation 
und Verlegung des Lichtleiters. Je nach Anwendung sind Lichtleiter-
längen von bis zu 50 m lieferbar, wodurch eine flexible Platzierung 
der Elektronik außerhalb kritischer Umgebungsbereiche ermöglicht 
wird.

 
Laserpointer zur Ausrichtung und Fokussierung��

Für die Inbetriebnahme der Licht-
leiter-Pyrometer steht der Laser-
pointer PK 01/E zur Verfügung. 
Dieser wird direkt auf das Ende 
des Lichtleiters aufgesetzt. Der 
Laserpointer projiziert die exakte 
Position und Größe des Messfel-
des auf das Messobjekt. Dies stellt 

eine präzise Ausrichtung des Messkopfes sowie die Einstellung des 
optimalen Fokusabstands im Rahmen der Inbetriebnahme sicher.

 
CellaTEMP® PKL 11 / 28 / 29 / 38 / 68 	  
mit patentiertem LED-Pilotlicht� �

Die Geräte der Baureihe CellaTEMP®  PKL verfügen über ein LED-Pi-
lotlicht zur präzisen Ausrichtung auf das Messobjekt. Das patentierte 
Pilotlicht zeigt die tatsächliche Position und Größe des Messfeldes im 
Fokusabstand an. Insbesondere bei kleinen Messobjekten oder engen 
Sichtöffnungen erleichtert das Pilotlicht die exakte Einstellung des 
Fokusabstands und die Positionierung auf die heiße Zone.

Dank des hochpräzisen mechanischen und optischen Aufbaus sind 
geometrische und optische Achse exakt aufeinander abgestimmt. 
Das CellaTEMP® PKL ist dadurch parallaxefrei und schielt nicht. 

Das optische System basiert auf einer hochwertigen Präzisionsglas-
linse, die sowohl für das sichtbare als auch für das infrarote Spektrum 
optimiert ist. Dadurch werden Pilotlicht und Infrarotstrahlung im 
Fokusabstand gleichermaßen scharf abgebildet.

Im Gegensatz zu einem Laser ist das LED-Pilotlicht sicherheitstech-
nisch unbedenklich und stellt keine Gefährdung für das menschli-
che Auge dar. Eine LED unterliegt keinem Leistungsverlust durch 
Alterung. Die maximal zulässige Umgebungstemperatur des Gerätes 
beträgt auch mit Pilotlicht 65 °C.

Die moderne, lichtstarke LED-Technologie sorgt auch bei geringem 
Stromverbrauch für eine hervorragende Sichtbarkeit. Durch die Ver-
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wendung von grünem Licht, für das das menschliche Auge besonders 
empfindlich ist, bleibt die Messfeldmarkierung selbst auf rotglühen-
den Oberflächen gut sichtbar. Das Pilotlicht leuchtet permanent und 
ermöglicht dadurch eine kontinuierliche Kontrolle der Ausrichtung 
während des Betriebs.

Besondere Merkmale des LED-Pilotlichtes 
•	 Permanente Messfeldanzeige zur kontinuierlichen Kontrolle der  
	 Ausrichtung und sofortiges Erkennen von Fehljustierungen 
•	 Exakte Darstellung von Position, Größe des Messfeldes und  
	 Fokusabstand 
•	 Sicherheitstechnisch unbedenklich 
•	 moderne lichtstarke und energieeffiziente LED-Technologie 
•	 Parallaxefreie Messfeldanzeige durch deckungsgleiche optische  
	 und geometrische Achse 
•	 Grünes Pilotlicht für eine besonders helle und kontrastreiche  
	 Sichtbarkeit auch unter schwierigen Umgebungsbedingungen

 
Panorama-Pyrometer CellaTEMP® PKL 63� �

�Das Quotienten-Pyrometer 
CellaTEMP® PKL 63 verfügt 
über ein rechteckiges Mess-
feld, das rein optisch und 
ohne bewegliche Kompo-
nenten erzeugt wird. Inner-
halb des Messfeldes kann 
sich ein Messobjekt frei be- 
wegen, ohne die Zuverläs-
sigkeit der Temperaturmes-
sung zu beeinträchtigen.

Dadurch eignet sich das Gerät besonders für Anwendungen, bei 
denen die Position des Messobjektes variiert. So können beispiels-
weise schwingende Drähte oder Bänder sicher erfasst werden. Auch 
bei der Temperaturmessung von Knüppeln, Stangen oder Profilen 
liefert das Gerät mit einem rechteckige Messfeld zuverlässige Mess-
werte, auch wenn die Position auf dem Rollengang variiert.

 
Quotienten-Pyrometer� �

Die Quotienten-Pyrometer CellaTEMP® PK / PKL / PKF 6x  erfassen die 
Infrarotstrahlung des Messobjekts gleichzeitig bei zwei Wellenlän-
gen. Hierzu wird eine Doppel-Fotodiode in Sandwich-Bauweise ein-
gesetzt, die beide Strahlungsanteile zeit- und ortsgleich detektiert. 
Die Temperatur wird aus dem Verhältnis der gemessenen Strah-
lungsintensitäten berechnet.

Ein wesentlicher Vorteil des Quotientenmessverfahrens ist die 
Unempfindlichkeit gegenüber Signalstörungen. Selbst wenn die vom 
Sensor empfangene Infrarotstrahlung durch Staub, Rauch, Dampf 
oder Verschmutzungen der Optik und Schutzfenster um bis zu 90 % 
reduziert wird, kann die Temperatur weiterhin zuverlässig bestimmt 
werden. Auch Ablagerungen an Sichtöffnungen oder auf Schaugläser 

Messabstand

Messfeld

Messobjekt

beeinflussen die Messung deutlich weniger als bei Einkanal-Pyro-
metern.

Darüber hinaus kompensiert das Quotientenmessverfahren Ände-
rungen der Strahlungseigenschaften des Messobjekts. Verändert sich 
der Emissionsgrad beispielsweise durch unterschiedliche Oberflä-
chenzustände oder in Abhängigkeit der Objekttemperatur, bleibt der 
Messwert bei einer wellenlängenneutralen Änderung weitgehend 
unbeeinflusst.

Aufgrund dieser Eigenschaften werden Quotienten-Pyrometer 
bevorzugt in industriellen Anwendungen mit rauen Umgebungsbe-
dingungen eingesetzt, beispielsweise in der Stahlindustrie, in Walz-
straßen oder an Drehrohröfen der Zementindustrie.

Ein weiterer Vorteil besteht darin, dass das Messobjekt kleiner als 
das Messfeld sein darf. Dadurch sind Quotienten-Pyrometer weniger 
empfindlich gegenüber Ausrichtungsfehlern und eignen sich beson-
ders für die Temperaturmessung kleiner Objekte, wie beispielsweise 
in induktiven Erwärmungsanlagen.

Analogausgang 
•	 0/4 - 20 mA linear nach  
	 NAMUR 43, skalierbar 
•	 Bürde max. 500 Ω

2 Schaltausgänge 
•	 PNP Open Collector  
	 aktiv von Plus Versor‑ 
	 gungsspannung  
•	 Öffner oder Schließer 
•	 Strombelastbarkeit   
	 150 mA 
•	 getaktete Sicherheitsab- 
	 schaltung bei Überlastung  
	 ≥ 250 mA

Schnittstelle 
•	 IO-Link V1.1 
•	 �Übertragungsge- 

schwindigkeit COM 3 
(230,4 kbit/s)

Anzeige  
•	 4 x 7 Segment rot,  
	 Ziffernhöhe 8 mm 

Auflösung Stromausgang 
•	� 0,1 K + 0,005 % der  

eingestellten Messspanne

Auflösung Anzeige 
•	 0,1 K für T < 200 °C 
•	 1 K für T ≥ 200 °C

Spannungsversorgung 
•	 �18 - 32 V DC

Stromaufnahme 
•	 �≤ 50 mA (≤ 75 mA mit 

Pilotlicht) bei 24 V DC 
ohne Laststrom

Umgebungstemperatur 
•	 0  -  65 °C

Lagertemperatur 
•	 -20  -  +80 °C

Gehäusematerial 
•	 Edelstahl V2A (1.4305)

Zulässige Luftfeuchtigkeit 
•	 95 % r.H. max. 
	 (nicht kondensierend)

Schutzart 
•	� IP65 nach DIN 40050 

Schutzklasse III

Anschluss 
•	� M12 Steckverbinder 

5-polig, A-Kodierung  
(DIN EN 61076-2-101)

Gewicht 
•	� ca. 0,4 kg

Schockfestigkeit 
(EN60068-2-27) 
•	� 30 g (11 ms)

Vibrationsfestigkeit 
(EN60068-2-6) 
•	� 5 g (10 - 2000 Hz)

* �Spezifikationen der technischen Daten nach DIN IEC TS 62492-1  
und DIN IEC TS 62492-2 
Kalibrierung der Pyrometer nach VDI / VDE 3511 Blatt 4.4

 Technische Daten*��
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 Optik� �

Ein Infrarot-Thermometer ist ein optisches Messinstrument zur 
berührungslosen Temperaturmessung. Die Qualität der optischen 
Baugruppe hat dabei einen wesentlichen Einfluss auf die Messge-
nauigkeit. Ein entscheidender Faktor ist der sogenannte „Size of 
Source Effect“ (SSE). Dabei kann Streulicht, das von außerhalb des 
eigentlichen Messfeldes auf den Detektor gelangt, zu Messabwei-
chungen führen. Insbesondere bei wechselnden Messabständen oder 
unterschiedlichen Objektgrößen kann sich dadurch bei einfachen 
optischen Systemen der Messwert verändern.

Die in den CellaTEMP®  PK Geräten verwendeten Präzisionslinsen 
zeichnen sich durch hervorragende Abbildungseigenschaften, eine 
hohe optische Auflösung und eine sehr geringe Streulichtempfind-
lichkeit aus, was die hohe Messgenauigkeit gewährleistet.

Die vergüteten Präzisionslinsen verfügen über eine Antireflexbe-
schichtung, sind besonders robust und lassen sich leicht reinigen. 
Dadurch eignen sich die Geräte auch für den langfristigen Einsatz in 
rauen Industrieumgebungen.

 
 Vitalitätsindikator� �

�Elektronische Bauteile un- 
terliegen aufgrund physi-
kalischer und chemischer 
Alterungsprozesse einem 
natürlichen Verschleiß. Die 
Alterungsgeschwindigkeit 
wird dabei maßgeblich von 
der Betriebstemperatur und 
der Einsatzdauer beein-
flusst.

Die neue Generation der Infrarot-Thermometer CellaTEMP®  PK 
verfügt deshalb über einen integrierten Vitalitätsindikator. Diese 
SMART-Funktion (Self-Monitoring, Analysis and Reporting Techno-
logy) überwacht kontinuierlich den Gerätezustand und unterstützt 
eine vorausschauende Wartungsplanung.

Hierzu erfasst und analysiert der Vitalitätsindikator fortlaufend rele-
vante Betriebsdaten wie Temperaturbelastung und Betriebsstunden. 
Auf dieser Basis wird der aktuelle Gerätezustand bewertet und mög-
liche Alterungseffekte frühzeitig erkannt.

Der Status kann jederzeit direkt am Display angezeigt oder über die 
IO-Link-Schnittstelle von der Anlagensteuerung ausgelesen werden. 
Das Pyrometer ermittelt selbstständig den optimalen Zeitpunkt für 
eine Inspektion oder Kalibrierung und unterstützt so eine hohe Anla-
genverfügbarkeit sowie eine planbare Instandhaltung.

Der Vitalitätsmonitor erfasst gleichzeitig die Betriebsdauer des 
Gerätes. Dadurch können die Qualitätssicherung und Kalibrierab-
teilung individuelle Service- und Kalibrierintervalle für die vorbeu-
gende Wartung festlegen. Das Pyrometer erinnert automatisch an 
den nächsten Überprüfungstermin.

 
 Monitor für die Versorgungsspannung��

Eine stabile Versorgungsspannung ist eine wesentliche Vorausset-
zung für den zuverlässigen Betrieb elektronischer Messgeräte. Ins-

VITALITY INDICATOR

besondere in Regionen mit schwankender Netzspannung oder bei 
externen Störeinflüssen können Unter- oder Überspannungen auf-
treten. Diese beeinträchtigen nicht nur die Messgenauigkeit, sondern 
können im Extremfall zu Fehlfunktionen oder Schäden an elektroni-
schen Komponenten führen.

Die integrierte Spannungsüberwachung des Pyrometers kontrol-
liert daher kontinuierlich die Versorgungsspannung und dokumen-
tiert die Dauer von Unter- und Überspannungsereignissen. Auf Basis 
dieser Informationen können geeignete Maßnahmen zur Stabilisie-
rung der Spannungsversorgung eingeleitet werden. Dadurch lassen 
sich die Betriebssicherheit erhöhen und ungeplante Anlagenstill-
stände vermeiden.

 
 �Analogausgang��

Der Analogausgang liefert ein temperaturlineares Ausgangssignal 
von wahlweise 0/4–20 mA. Die Skalierung ist frei konfigurierbar und 
kann flexibel an die jeweilige Messaufgabe und die Anforderungen 
der Anlagensteuerung angepasst werden.

Das Gerät überwacht kontinuierlich die interne Temperatur. Wird eine 
Innentemperatur von 75 °C überschritten, erfolgt eine automatische 
Sicherheitsabschaltung des Analogausgangs.

 
 Schaltausgänge� �

Das CellaTEMP® PK verfügt über zwei unabhängig voneinander konfi-
gurierbare Schaltausgänge. Damit lassen sich sowohl einzelne Tem-
peraturschwellen als auch definierte Temperaturbereiche zuverlässig 
überwachen.

Die Ausgänge können wahlweise als Öffner oder Schließer betrieben 
werden. Der aktuelle Schaltzustand wird zusätzlich über LEDs direkt 
am Gerät angezeigt.

Durch die frei einstellbaren Ein- und Ausschaltverzögerungen 
können kurzzeitige Störimpulse wirksam unterdrückt und die 
Schaltvorgänge optimal an die Reaktionszeiten nachgeschalteter 
Steuerungen angepasst werden.

Die vielseitigen Konfigurationsmöglichkeiten eröffnen zahlreiche 
Anwendungen: 
•	 Überwachung von Grenztemperaturen und Temperaturbereichen 
•	 Meldung von Verschmutzungen an der Optik, Schutzfenster oder  
	 Sichtöffnung 
•	 Ausgabe von Statusinformationen der DTD-Funktion  
	 (Discontinuous Temperature Detection) 
•	 Erfassung der Mess- bzw. Verweilzeit eines Messobjekts im  
	 Messfeld 
•	 Synchronisation der Messwertübertragung mit Automatisie- 
	 rungssteuerungen

 
 Verschmutzungsüberwachung��

Die Quotienten-Pyrometer CellaTEMP®  PK / PKL / PKF 6x sind mit 
einer SCM-Funktion (Smart Contamination Monitoring) ausgestattet. 
Diese überwacht kontinuierlich die Signalstärke der empfangenen 
Infrarotstrahlung und erkennt frühzeitig eine Beeinträchtigung der 
Messsignals.
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Sinkt die Signalstärke durch Verschmutzungen der Optik, des Schutz-
fensters oder durch Ablagerungen im Bereich der Ofenöffnung auf 
einen kritischen Wert ab, wird dies automatisch erfasst und direkt am 
Gerät angezeigt. Zusätzlich kann der Zustand über einen Schaltaus-
gang oder die Schnittstelle an die Anlagensteuerung gemeldet werden.

Die Empfindlichkeit der Überwachung lässt sich an die jeweiligen 
Prozessbedingungen anpassen. Die kontinuierliche Zustandsüber-
wachung ermöglicht eine vorausschauende Wartung und trägt dazu 
bei, ungeplante Prozessunterbrechungen zu vermeiden. 

 
 

 DTD-Funktion��

Die Quotienten Pyrometer verfügen über die integrierte DTD-Funk-
tion (Discontinuous Temperature Detection) zur automatischen 
Temperaturerfassung bei diskontinuierlichen Prozessen. Sobald ein 
heißes Objekt das Messfeld passiert und die definierte Schwellen-
temperatur überschritten wird, startet die Temperaturmessung auto-
matisch. Nach dem Unterschreiten der Schwellentemperatur wird die 
Messung beendet und der erfasste Maximalwert ausgegeben.

Optional können während der Messwerterfassung die Schaltaus-
gänge aktiviert und zur Ansteuerung von Ventilen oder zur Syn-
chronisation mit einer Analgensteuerung genutzt werden. Darüber 
lässt sich zudem die Verweilzeit des Messobjekts im Messfeld und die 
Dauer der Messwerterfassung bestimmen.

 
 Diagnose-Funktion��

Die Diagnosefunktion hilft bei einer schnellen Fehleranalyse. Kriti-
sche Betriebszustände wie eine unzulässige Versorgungsspannung, 
verpolte Anschlüsse, eine Überlastung der Schaltausgänge, eine zu 
hohe Umgebungstemperatur oder eine Objekttemperatur außer-
halb des Messbereichs werden automatisch erkannt und als Feh-
lermeldung auf dem Display angezeigt. Dadurch können Störungen 
frühzeitig identifiziert, Stillstandzeiten vermieden und eine hohe 
Betriebssicherheit gewährleistet werden.

 
 Service-Funktion��

Über die Service-Funktion kann bei der Inbetriebnahme oder 
während des laufenden Betriebs ein frei wählbarer Temperaturwert 
direkt am Gerät simuliert und über den Analogausgang ausgege-
ben werden. Dadurch lässt sich die korrekte Funktion und Skalierung 
der nachgeschalteten Signalverarbeitung, wie Anzeigeinstrumente, 
Regler oder Steuerungen schnell und einfach überprüfen. Da für 
den Test kein heißes Messobjekt erforderlich ist, können Inbetrieb-
nahme, Wartung und Diagnose der Anlage deutlich vereinfacht und 
beschleunigt werden. 

Mess-
objekt

Sichtbehin-
derungen

Ablagerungen Verschmutzung integrierte
Verschmutzungs-
überwachung

Alarmsignal
optisch oder
akustisch

Dampf
und Staub

Sichtrohr/
Ofenwandung

Sicht-
fenster

Infrarot-
Thermometer Schaltausgang

 Verpolungsschutz� �

•	 für die Versorgungsspannung 
•	 für den Analogausgang 
•	 für den Schaltausgang

 
 LED-Anzeige� �

•	 Anzeige des Schaltzustandes, bei Überlastung und bei fehler- 
	 haftem Anschluss der Versorgungsspannung 
•	 Anzeige der Signalstärke beim Quotienten-Thermometer 
•	 Anzeige der Betriebsmodi

 
 Bedienelemente� �

•	 3 Taster

 
 Fehlerdiagnose� �

•	 Überlastung der Ausgänge 
•	 Übertemperatur im Sensor 
•	 Über- und Unterschreitung des Messbereiches 
•	 Fehlerhafter Anschluss der Versorgungsspannung 
•	 Fehlerhafte Versorgungsspannung

 
 EMV Norm��

•	 DIN EN IEC 61000-6-2:11/2019	 •	 BS EN IEC 61000-6-2:2019 
•	 DIN EN IEC 61000-6-4:09/2020	 •	 BS EN IEC 61000-6-4:2019

 
 Lichtleiter für CellaTEMP® PKF��

Je nach den Umgebungsbedingungen stehen folgende Lichtwellen-
leitervarianten zur Auswahl. Die Standardlängen betragen 2, 5, 10 
und 20 m. Andere Längen bis zu 50 m auf Anfrage.

 
 

 Lieferumfang��

•	 Infrarot-Thermometer 
•	 Kurzanleitung 
•	 2 Befestigungsmuttern

  �	� Eine ausführliche Anleitung kann über die Keller-Homepage 
heruntergeladen oder alternativ über die KITS Service-App auf 
mobilen Endgeräten aufgerufen werden.

Typ Schutzmantel Max. Temp. 
Umgebung

Ø 
Mantel

für industrielle Anwendungen

LWL (xHT)  
200µm V2A 

Edelstahl- 
Schutzschlauch

260 °C 7 mm

mechanisch besonders hoch belastbar

LWL (xHT)  
200µm V2A-SI-G 

Edelstahl m. Silikon-
schlauch u. Drahtgeflecht

200 °C 13 mm

wetterfest, säure- und ölbeständig

LWL (xHT)  
200µm MEPU 

Metall (stahlverzinkt) m. 
PU-Schlauch

100 °C 10 mm

i
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zusätzlich bei CellaTEMP® PKF 
•	 Messkopf je nach Ausführung 
•	 Lichtleiter (gewünschte Länge angeben)

  �	� Das Anschlusskabel VK 02/L ist in gewünschter Länge  
separat zu bestellen.

 
 Einstellbare Parameter��

Analogausgang 
•	 Analogausgang 0/4 - 20 mA 
•	 Skalierung des Analogausganges

Schaltausgang 
•	 Ein- und Rückschaltpunkt 
•	 Quelle des Schaltsignals 
•	 Schaltfunktion: Öffner / Schließer 
•	 Ein- und Ausschaltverzögerung

i

allgemeine Parameter 
•	 Temperatureinheit °C / °F 
•	 Emissionsgrad per Schnellverstellung mit Temperaturanzeige 
•	 Glättungszeitkonstante 
•	 Haltezeit des Maximalwertspeichers 
•	 Temperaturkorrektur für bis zu 5 Stützpunkte 
•	 Signalschwelle des Vitalitätsindikators 
•	 Betriebsstunden des Serviceintervalls 
•	 Reset auf Werkseinstellung 
•	 Tastensperre 
•	 Simulation der Temperatur 
•	 Temperaturanzeige

zusätzlich für Quotienten-Pyrometer 
•	 Emissionsgradverhältnis 
•	 Messverfahren Spektral / Quotient 
•	 Warn- und Abschaltschwelle der Verschmutzungsüberwachung 
•	 Quelle des Analogausganges 
•	 Quelle des zweiten Schaltkontaktes 
•	 Schwellwert der DTD-Funktion  
•	 Rußfaktor (beim CellaCOMBUSTION PK 62)

 Anschlussbelegung��

2

3

1

4

5

1

4

L+

L-

24 V DC

5

C/Q

2 0/4 - 20 mA

Out 2

3

shielded

  �	�� Es ist zwingend ein Kabel mit Abschirmung zu verwenden.i

 Vorsatzlinsen��

Zur Messung von sehr 
kleinen Objekten kann 
vor das Infrarot-Thermo-
meter CellaTEMP® PK eine 
Linse geschraubt werden.

Infrarot- 
Thermometer

Vorsatzlinse Messabstand Messfleck Ø 

PK 21 / 31 PK 21/E AF 2 500 mm 5 mm

PKL 29 PS 27/E AF 6 150 mm 3,5 mm

Infrarot-Thermometer PK

Vorsatzlinse

 Abmessungen��

Kompakte Infrarot-Thermometer

Infrarot-Thermometer mit Lichtleiter PKF 26, PKF 36, PKF 66

	 PA 41.01 / PA 41.03	 PKS 21.01	 PA 41.05 / PZ 41.18	 Elektronik

M3
0x

1,5

67,9 mm

34,5 mm

M1
6x

1,5

16,5 mm
27 mm
max. 40 mm

1/
4-

36
 U

NS
-2

A

Ø
14

 m
m

5,8 mm

M3
0x

1,5

64,3 mm

Ø
28

 m
m

1/
4”

 3
6,
UN

S 
2A

45 mm

13,45 mm

Ø
3,
17
 m

m

Längen der kompakten Infrarot-Thermometer

Typ Länge

PK 11, PK 12, PK 14, PK 18 189 mm

PK 21, PK 24, PK 25, PK 29, PK 31, PK 35, PK 62, PK 68 213,5 mm

PK 41, PK 42, PK 51, PK 52, PK 72, PK 73, PK 74, PK 75, 
PKL 11

205,5 mm

PKL 28, PKL 29, PKL 38, PKL 63, PKL 68 239 mm
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 Kompakte Infrarot-Thermometer CellaTEMP® PK� �

Typ Technische Daten
Bezeichnung Messbereich Spektralbereich Fokusabstand Messfeldgröße Messunsicherheit *1 Einstellzeit t90 Reprodu-

zierbarkeit
Temperatur- 
koeffizient *2

Spektral-Infrarot-Thermometer

PK 11 BF 1
  0 - 1000 °C 
32 - 1832 °F

8 - 14 μm

0,3 m Ø 11 mm

0,75 % vom Messwert [°C] 
zzgl. 2,0 K

≤ 60 ms

1 K

0,1 K/K  
(für T < 250 °C)

0,04 %/K  
(für T > 250 °C)

PK 11 BF 2 0,9 m Ø 33 mm

PK 12 BF 1 -30 - 300 °C 
-22 - 572 °F 0,3 m Ø 18 mm ≤ 90 ms

PK 14 BF 1
  0 - 500 °C 
32 - 932 °F

1,0 m Ø 0,42 m
≤ 60 ms

PK 18 BF 1 0,3 m Ø 11 mm

PK 21 BF 1
250 - 1600 °C 
482 - 2912 °F 1,0 - 1,7 μm

1,5 m Ø 10 mm
0,3 % vom Messwert [°C] 

zzgl. 2,5 K ≤ 2 ms für T > 600 °C 0,07 %/K
PK 24 BF 1 1,0 m Ø 0,2 m

PK 25 BF 1 75 -   650 °C 
167 - 1202 °F 1,8 - 2,4 μm 0,3 m Ø 7 mm

0,3 % vom Messwert [°C] 
zzgl. 4,0 K

≤ 2 ms für T > 200 °C
≤ 15 ms für T > 125 °C
≤ 50 ms für T > 100 °C
≤ 200 ms für T > 75 °C 2 K

0,25 K/K  
(für T < 500 °C)

0,05 %/K 
(für T > 500 °C)

PK 29 BF 1 150 -   800 °C 
302 - 1472 °F 1,8 - 2,2 μm 0,3 m Ø 7 mm

≤ 2 ms für T > 300 °C
≤ 15 ms für T > 200 °C
≤ 45 ms für T > 150 °C

PK 31 BF 1 500 - 2500 °C 
932 - 4532 °F 0,78 - 1,06 μm 1,5 m Ø 8 mm 0,2 % vom Messwert [°C] 

zzgl. 2,5 K ≤ 2 ms für T > 900 °C 1 K
0,07 %/K

PK 35 BF 1 450 - 1400 °C 
842 - 2552 °F 0,82 - 0,93 μm 0,3 m Ø 6,5 mm 0,3 % vom Messwert [°C] 

zzgl. 3,0 K
≤ 25 ms für T > 500 °C
≤ 2 ms für T > 650 °C

2 K

PK 41 BF 1 300 - 1300 °C 
572 - 2372 °F

4,6 - 4,9 μm
0,4 m Ø 11 mm 0,5 % vom Messwert [°C] 

zzgl. 2,5 K ≤ 90 ms 2 K

0,04 %/K

PK 42 BF 1 500 - 2500 °C 
932 - 4532 °F 0,4 m Ø 7 mm

1,0 % vom Messwert [°C]

≤ 60 ms 4 K

PK 51 BF 1 400 - 1400 °C 
752 - 2552 °F

3,8 - 4,0 μm
0,4 m Ø 11 mm ≤ 90 ms 2 K

PK 52 BF 1 500 - 2000 °C 
932 - 3632 °F 0,4 m Ø 7 mm

≤ 60 ms

4 K

PK 72 BF 1 400 - 2000 °C 
752 - 3632 °F CO2 - Bande 0,4 m Ø 7 mm 2 K

PK 73 BF 1 500 - 2500 °C 
932 - 4532 °F CO - Bande 0,4 m Ø 7 mm

4 K
PK 74 BF 1 250 - 1700 °C 

482 - 3092 °F CO2 - Bande 0,4 m Ø 7 mm 1,0 % vom Messwert [°C] *3 0,04 %/K *3

PK 75 BF 1 400 - 2000 °C 
752 - 3632 °F CO2 - Bande 0,4 m Ø 7 mm 1,0 % vom Messwert [°C] 2 K 0,04 %/K

Quotienten-Infrarot-Thermometer

PK 62 BF 1 700 - 1700 °C 
1292 - 3092 °F 0,80 / 1,05 μm 1,5 m Ø 20,5 mm

1,0 % vom Messwert [°C]
≤ 10 ms

2 K 0,05 %/K
PK 68 BF 1 550 - 1400 °C 

1022 - 2552 °F 0,95 / 1,05 μm 1,5 m Ø 21 mm ≤ 10 ms für T > 650 °C

*1 bei ε = 1 und Tu = +23 °C          *2 Abweichung zu Tu = +23 °C          *3 für T ≥ 400 °C, darunter ggf. ungenauer
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 Infrarot-Thermometer mit Lichtleiter CellaTEMP® PKF��

 Kompakte Infrarot-Thermometer mit LED-Pilotlicht CellaTEMP® PKL� �

Typ Technische Daten
Bezeichnung Messbereich Spektralbereich Messkopf Fokus

abstand
Messfeld-
größe

Messunsicherheit *1 Einstellzeit t90 Reprodu-
zierbarkeit

Temperatur- 
koeffizient *2

Spektral-Infrarot-Thermometer mit Lichtleiter und Messkopf
PKF 26 BF 1

300 - 1600 °C 
572 - 2912 °F 1,0 - 1,7 μm

PA 41.01 0,2 m - ∞ 180 : 1

0,3 % vom Messwert 
[°C] zzgl. 2,5 K

≤ 2 ms für T > 600 °C

2 K 0,07 %/K

PKF 26 BF 2 PKS 21.01 1,5 m Ø 7,2 mm

PKF 26 BF 3 PA 41.05 0,12 m - ∞ 100 : 1

PKF 26 BF 4 PZ 41.18 33 - 45 mm 50 : 1

PKF 36 BF 1

  550 - 2500 °C 
1022 - 4532 °F 0,78 - 1,06 μm

PA 41.01 0,2 m - ∞ 190 : 1

≤ 2 ms für T > 900 °C
PKF 36 BF 2 PKS 21.01 1,08 m Ø 6,9 mm

PKF 36 BF 3 PA 41.05 0,12 m - ∞ 100 : 1

PKF 36 BF 4 PZ 41.18 33 - 45 mm 50 : 1

Quotienten-Infrarot-Thermometer mit Lichtleiter und Messkopf
PKF 66 BF 1

  700 - 1800 °C 
1022 - 4532 °F

0,95 / 1,05 μm

PA 41.01 0,2 m - ∞ 190 : 1

1,0 % vom Messwert 
[°C] zzgl. 3,0 K ≤ 10 ms für T > 800 °C 2 K 0,05 %/K

PKF 66 BF 2 PKS 21.01 1,08 m Ø 6,9 mm

PKF 66 BF 3 PA 41.05 0,12 m - ∞ 100 : 1

PKF 66 BF 4 PZ 41.18 33 - 45 mm 50 : 1

PKF 66 BF 5 PA 41.03 1,8 m Ø 8 mm

PKF 67 BF 5   600 - 1400 °C 
1112 - 2552 °F PA 41.03 1,8 m Ø 16 mm

*1 bei ε = 1 und Tu = +23 °C          *2 Abweichung zu Tu = +23 °C

Typ Technische Daten
Bezeichnung Messbereich Spektralbereich Fokusabstand Messfeldgröße Messunsicherheit *1 Einstellzeit t90 Reprodu-

zierbarkeit
Temperatur- 
koeffizient *2

Spektral-Infrarot-Thermometer

PKL 11 BF 1
0 - 1000 °C 

32 - 1832 °F 8 - 14 μm
0,275 m Ø 9,5 mm

0,75 % vom Messwert [°C] 
zzgl. 2,0 K ≤ 60 ms

1 K

0,1 K/K  
(für T < 250 °C)

0,04 %/K  
(für T > 250 °C)PKL 11 BF 2 0,089 m Ø 3,2 mm

PKL 28 BF 1
250 - 1600 °C 
482 - 2912 °F 1,0 - 1,7 μm

0,21 m Ø 1,4 mm
0,3 % vom Messwert [°C] 

zzgl. 2,5 K ≤ 2 ms für T > 600 °C 0,07 %/K
PKL 28 BF 2 1,0 m Ø 6,7 mm

PKL 29 BF 1 180 - 1200 °C 
356 - 2192 °F 1,8 - 2,2 μm 0,29 m Ø 6,2 mm 0,3 % vom Messwert [°C] 

zzgl. 4,0 K

≤ 2 ms für T > 300 °C
≤ 10 ms für T > 250 °C
≤ 25 ms für T > 180 °C

0,25 K/K  
(für T < 500 °C)

0,05 %/K  
(für T > 500 °C)

PKL 38 BF 1
500 - 2500 °C 
932 - 4532 °F 0,78 - 1,06 μm

0,21 m Ø 1,2 mm
0,2 % vom Messwert [°C] 

zzgl. 2,5 K ≤ 2 ms für T > 600 °C 0,07 %/K
PKL 38 BF 2 1,0 m Ø 5,6 mm

Panorama-Infrarot-Thermometer mit rechteckigem Messfeld
PKL 63 BF 1 650 - 1600 °C 

1202 - 2912 °F 0,95 / 1,05 μm
0,21 m 4,1 x 0,6 mm

1,5 % vom Messwert [°C] ≤ 10 ms für T > 750 °C 3 K 0,05 %/K
PKL 63 BF 2 1,0 m 18,5 x 2,7 mm

Quotienten-Infrarot-Thermometer
PKL 68 BF 1

650 - 1600 °C 
1202 - 2912 °F 0,95 / 1,05 μm

0,21 m Ø 1,2 mm

1,0 % vom Messwert [°C] ≤ 10 ms für T > 750 °C 2 K 0,05 %/KPKL 68 BF 2 1,0 m Ø 5,6 mm

PKL 68 BF 3 1,5 m Ø 8,6 mm

*1 bei ε = 1 und Tu = +23 °C          *2 Abweichung zu Tu = +23 °C
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 IO-Link Schnittstelle��

 Betrieb des Pyrometers am PC über die USB-Schnittstelle� �

Alle Geräte der Serie CellaTEMP® PK verfügen neben dem Analogaus-
gang auch über eine IO-Link-Kommunikationsschnittstelle gemäß 
IEC 61131-9. Die standardisierte Punkt-zu-Punkt-Kommunikation 
ermöglicht eine einfache Integration in moderne Automatisierungs-
analagen und Industrie-4.0-Konzepten. 

Vorteile der IO-Link Schnittstelle�  
•	 Hersteller- und feldbusunabhängige Kommunikation auf Basis  
	 eines weltweit etablierten Standards 
•	 Einfache und kostengünstige Verdrahtung über Standard- 
	 leitungen und Schraubverbindungen 

•	 Störsichere digitale Datenübertragung 
•	 Automatische Geräteerkennung und Parametrierung 
•	 Zentrale Datensicherung für einen schnellen Gerätetausch per  
	 Plug & Play 
•	 Transparenter Zugriff auf Prozess-, Parameter- und Diagnose- 
	 daten bis auf die Feldebene 
•	 Erweiterte Diagnosefunktionen zur Erhöhung der Anlagen- 
	 verfügbarkeit 
•	 Unterstützung von Predictive-Maintenance- und Condition- 
	 Monitoring-Konzepten

Industrial Ethernet
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Feldbus

• IO-Link-Sensoren 
 und Aktoren sind 
 kommunikationsfähig 
 und ermöglichen die
 bidirektionale Über-
 tragung von zyklischen
 und azyklischen Daten

SPS

Über einen IO-Link USB-Master kann das CellaTEMP® PK auch über 
einen PC betrieben werden. 

 
Das Kommunikations-Set VK 03/C beinhaltet: 
1 	 IO-Link USB Master 
2 	 USB Kabel 
3 	 Verbindungskabel 
4 	 Steckernetzteil 
5 	 Kommunikationssoftware SW 50

Über die Software lassen sich das Pyrometer extern parametrieren, 
sämtliche Daten auslesen, eine User-Kalibrierung durchführen und 
Messwerte aufzeichnen.
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 KITS App� �

 Zubehör��

Die Keller KITS App ist eine digitale Service- und Informations-
plattform, die Anwendern einen schnellen und direkten Zugang zu 
produkt- und servicebezogenen Informationen bietet. Sie unter-
stützt modernes Servicemanagement und ermöglicht den Zugriff 
auf relevante Dokumentationen – jederzeit und ortsunabhängig.

Über Smartphone oder Tablet stehen Bedienungsanleitungen, Maß-
zeichnungen sowie Inbetriebnahme- und Wartungshinweise in 24 
Sprachen zur Verfügung. Dadurch können Informationen direkt an 
der Anlage abgerufen werden, was Inbetriebnahme-, Wartungs- und 
Servicearbeiten vereinfacht.

Darüber hinaus stellt die KITS App digitale Hilfsmittel zur Verfügung 
wie einen Messfeldkalkulator, einen Emissionsgradkalkulator oder 
einen Leitfaden zur Fehlerdiagnose. Diese Werkzeuge unterstützen 
den Anwender bei der Auswahl, Inbetriebnahme und Optimierung 
der Messaufgabe. Der integrierte Troubleshooting Guide unterstützt 
Anwender bei der systematischen Fehleranalyse und Behebung 
technischer Störungen. Über die App haben sie einen direkten und 
schnellen Zugang zum Keller Service-Team.

abgeschirmtes Kabel 
VK 02/R AF 1: 5 m

Wärmefalle 
PS 01/K

Laserpointer  
PK 01/E

Axialluftdüse  
PS 01/A AF 1 (M30) 

PS 01/A AF 2 (1 1/4")

Montagewinkel
PS 11/U

Kühlarmatur geschlossen
PK 01/C AF 1 (M30) 
PK 01/C AF 2 (M65)

Bajonettverschluss 
PS 11/N AF 4 (G1.1/4")

PS 11/N AF 5 (M30)

90° Umlenkspiegel
PS 11/W

Befestigungsschelle 
PS 11/K-35 AF 2

Halter
PS 11/P

Quarz-Scheiben- 
vorsatz PS 01/I AF 2
Saphir-Scheiben- 

vorsatz PS 15/I
ZnS-Scheiben- 

vorsatz PS 11/D AF 2

Vorsatzlinse
PK 11/E (für PK 11)

PK 21/E (für PK 21 / 31)
PS 41/E (für PK 41 / 42)  
PS 42/E (für PK 41 / 42)  

PS 27/E AF 1  
(für PKL 28 / 38 / 68)

Schwenkspiegel
PZ 20/X AF 5 (± 14,4°)
PZ 20/X AF 6 (± 28°)

abgeschirmtes Kabel
VK 02 / L AF 1: 5 m 

VK 02 / L AF 2: 10 m

Kühlarmatur
PK 01/B AF 1

Details zum Zubehör finden Sie unter www.pyrometer.com
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 Montagekombinationen und Messsysteme��

Neben einem umfangreichen Zubehörprogramm stehen zahlreiche 
Schutz- und Montagearmaturen für unterschiedlichste Anwendun-
gen zur Verfügung. Das Angebot reicht von standardisierten Monta-
gekombinationen bis hin zu applikationsspezifischen, kompletten 
Messsystemen für anspruchsvolle Messaufgaben.

Details zu den verfügbaren Montageoptionen, Zubehörkomponenten 
und Systemlösungen finden auf www.pyrometer.com.

Beispiele für Montagekombinationen��

Montagekombination PK 21-001 
bestehend aus: 
•	 Axialluftdüse PS 01/A AF 1 
•	 Rohrkappe ZA 01/A AF 1 
•	 Staubblende ZA 01/C AF 1 
•	 Klemmschaft ZA 01/D AF 1 
•	 Wärmefalle PS 01/K AF 1 
•	 Quarzscheibenvorsatz PS 01/I AF 2 
•	 Zwischenrohr ZA 01/M AF 1 
•	 Klammer ZA 01/E AF 1 
•	 Flansch ZA 01/I AF 1

 

 
Montagekombination PK 21-004 
bestehend aus: 
•	 Axialluftdüse PS 01/A AF 1 
•	 Quarzscheibenvorsatz  
	 PS 01/I AF 2 
•	 Bajonettverschluss  
	 PS 11/N AF 5 
•	 Unterlegscheibe Ø 35 mm 
•	 Flansch PK 20/F-70/I AF 1

 
Montagekombination PK 01-027 
bestehend aus: 
•	 Kühlarmatur, geschlossen 
	 PK 01/C AF 2 
•	 Axialluftdüse PZ 20/A AF 1 
•	 Befestigungsschelle  
	 PZ 20/L AF 2 
•	 Staubblende PZ 20/T 
•	 Zwischenrohr PZ 20/J 
•	 Halterung PB 08/Q AF 1 
•	 Flansch PB 08/R AF 1

Beispiele für Messsysteme��

5 4

3

1

2

DN65 PN6

Messsystem PK 51-K005 
bestehend aus: 
1 	 Pyrometer CellaTemp PK 51 AF 1/IO 
2 	 Kabel VK 02/L AF 2 
3 	 Montagekombination PK 15-009, bestehend aus: 

	 •	 Saphir-Scheibenvorsatz PS 15/I AF 1 
	 •	 Axialluftdüse PS 01/A AF 1 
	 •	 Bajonettverschluss PS 11/N AF 5 
	 •	 Unterlegscheibe Ø 35 mm 
	 •	 Flansch PK 20/F-130 
4 	 Anschlussbox Pneumatik VP 20.08 
5 	 Kalibrierschein

Messsystem PKF 66-K011 
bestehend aus: 
1 	 •	 Pyrometer CellaTemp PKF 66 AF 3/IO 

	 •	 Lichtwellenleiter 
	 •	 Lichtleiter-Messkopf PA 41.05 
2 	 Anschlussbox SK 842 
3 	 Kalibrierschein

3

1

2



Infrarot-Thermometer CellaTEMP® PK / PKF / PKL

14

 Anwendungsbereiche��

Aluminium Baustoffe Feuerungsanlagen

Forschung & Entwicklung Gießerei Glas

Halbleiterfertigung Hochofen / Winderhitzer Induktion

Kokerei Kristallzüchtung Ofen

Schmiede Stranggussanlage Warmwalzwerk
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 weiteres Lieferprogramm��

Seit 1967 entwickelt und produziert 
das Geschäftsfeld Pyrometer Systems 
der Keller HCW GmbH Präzisionsgeräte 
und Systemlösungen zur optischen 
Temperaturmessung. Durch kontinu-
ierliche Forschung und Weiterentwick-
lung hat sich das Unternehmen als 
international führender Anbieter von 
Infrarot-Thermometern und Pyrome-
tern etabliert.

Mit mehr als 350 Gerätevarianten und 
Messsystemen bietet Pyrometer Sys-
tems Lösungen für ein breites Spekt-
rum industrieller Anwendungen – von 
Standardmessaufgaben bis hin zu 
anspruchsvollen kundenspezifischen 
Applikationen.

Bei der Entwicklung und Fertigung ste-
hen Messgenauigkeit, Zuverlässigkeit 
und Langzeitstabilität im Mittelpunkt. 
Die hohe Produktqualität spiegelt sich 
unter anderem in einer Gewährleis-
tungsfrist von fünf Jahren wider.

Ein weltweites Netzwerk aus Vertrieb-
spartnern und Servicezentren gewähr-
leistet eine kompetente technische 
Beratung, kurze Reaktionszeiten und 
eine umfassende Betreuung der Kun-
den vor Ort.
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CellaPORT PT
Tragbare Spektral- und Quotientenpyro- 
meter mit Durchblickvisier und USB- 
Schnittstelle.

CellaCAST PT 
Tragbares Pyrometer zur berührungslosen 
Temperaturmessung von flüssigen Metal-
len an Gießautomaten und Schmelzöfen.

Mikro PV
Farbabgleich-Pyrometer zur sehr präzisen 
Temperaturmessung.

CellaTEMP® PR
Kompaktes Infrarot-Thermometer mit Ana- 
logausgang und IO-Link-Schnittstelle.

CellaTEMP® PA 
Pyrometer mit fokussierbaren Wechsel- 
objektiven und wahlweise mit Durchblick- 
Visier, Laser-Pilotlicht oder Farb-Video- 
kamera.

CellaTEMP® PA-LWL 
Pyrometer mit Lichtleiter, fokussierbaren 
Messköpfen und Laser-Pilotlicht.

CellaTEMP® PX-LWL 
Pyrometer mit IO-Link-Schnittstelle, Licht-
leiter, fokussierbaren Messköpfen und 
Laser-Pilotlicht.

CellaTEMP® PX
Pyrometer mit IO-Link-Schnittstelle, fokus-
sierbaren Wechselobjektiven und wahl-
weise mit Durchblick-Visier oder Laser-Pi-
lotlicht.



pyrometer.com

Keller HCW GmbH  |  Pyrometer Systems 
Carl-Keller-Str. 2-10  |  49479 Ibbenbüren  |  Germany 
Tel. +49 5451 85-0  |  pyrometer.com  |  ps@keller.de

 Vertrieb und Service-Center��

Volksrepublik China 
German Tech Co. Ltd.  |  100096 Beijing 
www.keller-its.cn  |  Tel. +86 (0) 10 828 679-20 
keller@germantech.com.cn

Republik Indien 
Keller ITS India LLP  |  603204 Chennai, Tamil Nadu 
www.keller-itsindia.com  |  Tel. +91 (0) 98841 11025 
info@keller-itsindia.com

Vereinigte Staaten von Amerika 
Pyrometer LLC  |  Ewing, NJ 08638 
www.pyrometer.com  |  Tel. +1 609 443-5522 
ssteigerwald@pyrometer.com

DIN EN ISO 9001
DIN EN ISO 14001
DIN EN ISO 50001

tuev-nord.de

 internationale Vertriebspartner

Weitere internationale Vertriebspartner 
finden Sie auf unserer Webseite


